
Naturschutzgebiet Geistsee

Genreinde LängenbühL 4. l .J . I l6

Die Forstdirektion des lGntons Bern

gestütz t  auf  Ar t ike l  8 l  des Gesetzes vom 28.  Mai  l91I  bet ref fend d ie Ein-
führung des Schrueizerischen Zivi lgesetzbuches, Art ikel 5 des Gesetzes vom
6. Oktober 1940 betreffend die Einführung des Schureizerischen Strafgesetz-
buches und d ie Naturschutzverordnung vom B.  Februar  I972,  ver fügt :

I .  Unterschutzste l lung

l. Der Geistsee und seine Uferzonen uerden unter den Schutz des
Staates gestel l t  und in das Verzeichnis der Naturschutzgebiete
auf genomrnen.

I I .  Schu tzz ieL

?,  Mi t  d ieser  Ver fügung sol len fo lgende Sehutzz ie le  erre icht  verden:

a) Erhaltung eines ureitgehend natürl ich gebliebenen Moränensees
mit seinen schön ausgebildeten Verlandungsgürteln und Ufergehölzen;

b) Erhaltung des Lebensraunres für eine vielfält ige Tier- und
Pfl.anzenruelt der Nass-Standorte.

I I I .  Abg renzung

t .  Das Schutzgebiet  is t  in  e inem Plan 1:1 '000 vom 15.  November 1984
eingetragen,  der  e inen Bestandte i l  d ieser  Ver fügung b i ldet .  Es
umfasst die Parzelle Nr. l0B der Genreinde LänPnbÜhI.

IV. Schutzbestimmungen

4.  Im Schutzgebiet  s ind sämt l iche Veränderungenr  Vorkehren und Störungent
d ie dem Schutzz ieL zuur ider laufen,  untersagt ,  näml ich:

a) das Errichten von Bauten, l^lerken und Anlagen aIler Art;

b) das Aufstel len von Zelten, bJohnuagen und anderen Unterständen
sovie das Birvakieren im Freien;

e)  das ! ' legver fen,  Ablagern oder  Ein le i ten von Abfä l len,  Mater ia l ien
und Flüss igkei ten aI ler  Ar t ;

d)  Veränderung des Geländes;

e)  E ingr i f fe  in  den t lasserhaushal t ;

f )  das Betreten des Schutzgebietes durch Unbefugte;

g) das Befahren mit Wasserfahrzeugen al ler Art durch Unbefugte;

h)  das Baden durch Unbefugte;

i) das Anzünden von Feuern, die nicht im Diengte der Pflege stehen;

k) das Pflücken, Ausgraben und Schädigen von Pf1anzen, einschliess-
l ich Pilzen, Beeren, Moosen und Flechten;

1) das Lärnen und die Vervendung von lärrerzeugenden Geräten;

m) das Laufenlassen von Hunden;

n) das Stören, Fangen, Verletzen oder Töten von Tieren sourie das
Besehädigen odei Zerstören ihrer Behausungen, UnterschlÜpfet
Nester und Gelege;

o)  das F ischen durch Unbefugte;



5.  Vorbeha l ten  bLe iben:

a)  der  Unterha l t  und d ie  Benützung der  bes tehenden Bauten ,  l ' l e rke
und An lagen;

b)  d ie  fo rs tv i r tschaf t l i che  Nutzung soru ie  d ie  P f lege der  S t reue-
w iesen in  Zusammenarbe i t  m i t  dem Naturschutz inspek tora t .

6 .  Das  Naturschutz inspek tora t  kann in  begründeten  Fä l len  rue i te re  Aus-
nahmen von den Schutzbes t immungen beu i l l i gen .

V.  Versch iedene Best immungen

7.  D ie  Aufs ichL  und d ie  na turschützer ische Bet reuung ruerden im
Einvernehmen mi t  dem Grunde igentümer  dureh das  Naturschutz -
inspek tora t  geordnet .

8 .  Für  d ie  Ausübung der  Jagd und F ischere i  ge l ten  d ie  e insch läg igen
geseLz l i chen Best immunqen.

9, tnJiderhandlungen gegen diese Verfügung uerden mit  Busse oder
H a f t  b e s t r a f t .

I0 .  Be i  Missachtung der  Vorschr i f ten  d ieser  Ver fügung kann das
Naturschutz inspek tora t  d ie  Hers te l lung  des  rech tmäss igen Zu-
s tandes inner t  angemessener  Fr is t  ver fügen.  l , ' J i rd  e ine  so lche An-
ordnung n ich t  be fo lg t ,  so  i s t  das  Naturschutz inspek toraL  be fug t t
d ie  no twend igen Massnahnen au f  Kos ten  des  Feh lbaren durch führen zu
l a s s e n .

11 .  D ie  vor l iegende Schutzver fügung is t  au f  dem unter  Z i f fe r  I  h ievor
genannten  Grundbuchb la t t  anzumerken un ter  der  Beze ichnung
" N a t u r s c h u t z g e b i e t  N  I I  4 . L . 1 . 1 ) 6  G e i s t s e e ,  G e m e i n d e  L ä n g e n b ü h l ,
Ver fügung der  Fors td i rek t ion  vom 5 .  Dezember  1984.

12 .  D iese  Schutzver fügung is t  im Amtsb la t t  des  Kantons  Bern  sov ie
im Thuner  Amtsanze iqer  zu  verö f fen t l i chen.  S ie  t r i t t  m i t  ih re r
Verö f fen t l i chuno im Amtsb la t t  in  Kra f t .

B e r n ,  d e n  6 .  D e z e m b e r  1 9 8 4 DTR FORSTDIREKTOR
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